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PRESSEMITTEILUNG 
 
Kirchen & Asyl  
Tagung, Informationen und Erfahrungsaustausch    
  
Mittwoch, 6.April 2022, 16 bis 20 Uhr; Meißen, Johannesstraße 9  
 
Schon bevor die vor dem Krieg in der Ukraine Geflüchteten in unser Land kamen, 
lebten zahlreiche Menschen unter uns, die ihre Heimat verlassen haben, weil sie 
Schutz vor Verfolgung, Krieg und Diskriminierung suchten.  
Viele von ihnen fristen seit Jahren ein Dasein in anhaltender Ungewissheit.                                                                                                                                                                                                                                       
Sie fragen: „Dürfen wir in Deutschland bleiben? Wenn ja, unter welchen Umstän-
den?                                                                                                                                               
Wann wird über unser Schicksal entschieden?“                                                                                   
Viele fürchten die Abschiebung. Sie haben Angst vor dem, was sie in ihrem Her-
kunftsland erwartet.  
 
Seitdem die Flüchtlinge aus der Ukraine in Deutschland mit offenen Armen emp-
fangen werden, fragen sich Asylbewerber aus anderen Kriegsgebieten:                              
„Sind wir Flüchtlingen zweiter Klasse?“  
Gegen die oft inhumane und ineffiziente Asyl- und Abschiebepraxis melden sich 
immer mehr Christen zu Wort. Sie fordern eine neue Sicht auf die Menschen, die 
unseren Schutz suchen. Die Zusammenkunft in Meißen thematisiert das ange-
spannte Verhältnis von Kirchen und Asyl und erläutert konkrete Beispiele.  
 
Als Vortragende werden dabei sein:                                                                                 
Christian Mendt, ev. Polizeiseelsorger a.D.,                                                                        
Stefan Theo Reichel, Kirchenasyl-Beauftragter der Bayrischen Landeskirche              
und Andreas Tasche, Mitorganisator des großen Kirchenasyls der Brüderge-
meine Herrnhut 2016/2017.                                                                                                                           
Als Akteur des Kirchenasyls ist dabei: P. Alois Andelfinger, Kloster Mühl-
berg/Elbe.  
 
Die Einladung gilt allen Interessierten, insbesondere aber Pfarrerinnen und Pfar-
rern, Mitgliedern von Kirchenvorständen und Pfarrgemeinderäten und vor allem 
den Betroffenen.                                                                                                                                     

 
Bürgerbüro  
Frank Richter 

Talstraße 71 
01662 Meißen 
 
Tel: +49 (0) 3521 – 484 39 24  
fax: +49 (0) 3521 – 484 39 25 
mail: buero@f-richter.net 



Ablauf: Einführung, Kurzvorträge, Austausch, Abendimbiss                                                         
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
 
Rückfragen: 
Frank Richter, Tel: 0172 / 350 520 5  
frankrichtermeissen@gmail.com  
 
Meißen, 01.04.22 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Bernd Mönch 
Büroleiter Frank Richters 
Pressekontakt: 
mobil: 0173 - 4246732 
E-Mail: buero@f-richter.net 


